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Zitat von MrsPace

Meine Schwester fängt jetzt nach einem Jahr Elternzeit wieder an zu arbeiten. Sie muss
zwei Tage voll und einen Tag halb kommen. Da wird gar nicht diskutiert. Entweder sie
bekommt das hin oder halt nicht. Dem Arbeitgeber ist das wurst.

Das ist dann aber wenigstens planbar.

Ich komme regelmäßig an meine Orgagrenzen wegen der außerunterrichtlichen Termine.

In unserem Hort heißt es "Ganz oder gar nicht", also entweder ein Schulhalbjahr Betreuung bis
15 oder 16.30 Uhr an den Tagen XYZ (auch kein früheres Abholen) oder eben nicht. Unsere
Zusatztermine (Konferenzen etc.) liegen über alle Wochentage verteilt und werden oft erst 2/3
Wochen vorher angekündigt. Auch an meinem "freien" Tag ( bei 50 % Teilzeit) liegen
Konferenzen/Dienstbesprechungen, zu denen ich anwesend sein muss.

Davon abgesehen, dass sie oft nicht um 16.30 beendet sind, müsste ich meine Tochter also an
allen Tagen bis 16.30 Uhr im Hort anmelden bzw sie diese dann auch dort verbringen, damit ich
die Zusatztermine halbwegs abfangen kann.
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